
Vorwort.

Schon im grauen Altertume war der Glaube an
die Bedeutung wichtiger Träume verbreitet. Es geht
nun zwar nicht jeder Traum in Erfüllung. Es giebt
z. B. Träume, welche durch Zufälle und äußere Eindrücke
hervorgerufen werden; diese Träume sind meist undeutlich
und verworren, ohne tieferen Sinn und ohne besondere
Bedeutung. Wir wollen uns hier nun mit der Deutung
solcher Träume beschäftigen, welche auf den Schlafenden
einen derartig tiefen Eindruck machen, daß er die Traum
vorstellung selbst im wachenden Zustande immer wieder
vor seinem geistigen Auge auftauchen sieht. Es ist nicht
zu leugnen, daß derartige Träume eine Bedeutung für
die Zukunft haben, und ist es der Zweck dieses Büchleins,
eine möglichst klare und vollständige Deutung der Träume
zu geben. Das älteste Traumbuch hat man bruchstück—
weise auf Ziegelstein in der Bibliothek zu Ninive ge—
funden. Auch im Morgenlande beschäftigte man sich
seit jeher mit der Auslegung der Träume, und die
Mohamedaner haben es in der Kunst der Traumdeutung
zu einem sehr hohen Grade gebracht. Das nachstehende
Buch ist auf Grund dieser Ueberlieferungen auf das
Sorgfältigste zusammengestellt und bearbeitet und kann
mit vollem Rechte Anspruch auf Ausführlichkeit und
Gediegenheit machen.

Der Verfasser.


